
Neue Blickwinkel
sysCut - der Schl•ssel zu mehr Transparenz  

und Produktivit€t in der Zerspanung.



Zur Bewältigung der Produktivitätsherausforderungen gibt  

es verschiedene Methoden und Ansätze für die Analyse-, die 

Gestaltungs- und die Steuerungsphase eines Produktivitäts- 

steigerungsprojekts. OEE, KVP; TPM, Balanced Scorecard, Six 

Sigma, Prozesskostenrechnung, TCO und Lifecyclecost s um 

nur einige zu nennen. Für alle ist jedoch eine fundierte Daten-

grundlage von ausschlaggebender Bedeutung. sysCut ermöglicht  

Ihnen die Generierung solcher KPIs (Key Performance Indicators) 

anhand automatisch gesammelter Prozess Daten in bisher nicht 

gekannter Qualität.

Der wirtschaftliche Einsatz hochwertiger, kapitalintensiver Werk-

zeugmaschinen setzt eine möglichst hohe Nutzung und damit 

eine ständige Nutzungsüberwachung voraus. Sowohl technische 

als auch organisatorische Ursachen können zu teuren Ausfall-

zeiten  führen. Mit sysCut können diese schnell und eindeutig 

erkannt und ausgewiesen werden, um sie in kürzester Zeit  

zu beseitigen und Vorbeugungsmaßnahmen treffen zu können.



Analysieren, gestalten, steuern
Wer bei der Reduzierung der Fertigungskosten und der Steigerung der Produktivität maximale Effekte  

erzielen will, muss ganz vorne im Produktionsprozess, am besten in der laufenden Fertigung ansetzen.  

Informieren Sie sich mit einem Blick über Produktionsstatus- und historie . Bis ins Detail können Sie 

nachvollziehen was, wann, wo, wie und in welcher Zeit gefertigt wurde und wird. Auswertungen und  

Reports lenken Ihre Aufmerksamkeit auf wesentliche Indikatoren der vergangenen, aktuellen und auch  

zukünftigen Unternehmensleistung.

Aus technischer, wie aus betriebswirtschaftlicher Sicht spielt der 

Wert „time to market“ eine immer größere Rolle. Immer kürzere 

Produktlebenszyklen tragen entscheidend zu dieser Entwicklung 

bei. Werkzeugbezogene Analysen hinsichtlich Bearbeitungs-

spitzen, Optimierungspotentialen, Verschleißentwicklung oder 

Prozesssicherheit sind mit sysCut auf Knopfdruck möglich und 

führen so zur erheblichen Verkürzung von Produktionsanlauf-

zeiten  (Programmieren, Einrichten, Einfahren, Produzieren).

Ein weiterer wichtiger Schlüssel zum Erfolg liegt in der über-

greifenden interdisziplinären Kommunikation zwischen allen am 

Wertschöpfungsprozess beteiligten Partnern. sysCut liefert die 

Daten und Informationen für Fertigungsplanung, Produktion, 

Qualitätsmanagement, Controlling und Lieferanten (Werkzeug-

maschine-, Werkzeug- und Rohteillieferant), welche eine neue, 

effektivere Form der Zusammenarbeit ermöglichen.



Input / Output
Das Verhältnis zwischen Input und Output – kurz die Produktivität – gilt als eine der  

wichtigsten Orientierungsgrößen im Unternehmen.

Aber wie gestaltet sich die Ist-Situation? Wo bieten sich Ansatzpunkte für Verbesserungen?   

Welches sind die relevanten Ein!ussgrößen und Stellgrößen? Wie werden die komplexen Zusammen-  

hänge mit denen Sie sich täglich auseinandersetzen transparent? Was wird schließlich mit eingeleiteten 

Maßnahmen erzielt? Kommt es wirklich zu nachvollziehbaren, messbaren Verbesserungen? Oder führen 

die Maßnahmen gar zur Suboptimierung, da der Erfolg auf einem Gebiet womöglich nur zu Lasten der  

Leistung an anderer Stelle erreicht wurde?

Mit sysCut PES  (Process Executing System) bietet 

Comara eine Softwarelösung an, mit deren Hilfe Sie 

diese Fragen beantworten können. sysCut ermöglicht 

die automatische Erfassung und Strukturierung von 

Prozessdaten in der Zerspanung. Durch den direkten 

Zugriff auf CNC-Steuerungen als Datenlieferanten wird 

eine umfangreiche Informationsmenge erschlossen 

und an der richtigen Stelle im Unternehmen verfügbar 

gemacht. Von der Unternehmenssicht auf abstrakter 

Ebene bis hin zu detaillierten Sichten einzelner  

Maschinen und Werkzeuge.

Sie verbessert die Transparenz, Steuerung, und Zusammenarbeit im Unternehmen entlang der Wert-

schöpfungskette auf Basis von stets aktuellen Fertigungsdaten aus den einzelnen Zerspanungsprozessen. 

sysCut Hilft Unternehmen beim Treffen der richtigen, Erfolg gewährleistenden Entscheidungen, indem eine 

Verbindung zwischen Fertigungsplanung, Produktion, Qualitätsmanagement, Controlling und Lieferanten 

(Werkzeugmaschine-, Werkzeug- und Rohteillieferant) geschaffen wird.

Methodik und zielgerichtete Prozesse werden ermöglicht, was sich in kürzeren Durchlaufzeiten,  

geringeren Herstellkosten, steigender Produktqualität und einer schnelleren Umsetzung von  

Verbesserungen bemerkbar macht. 



Comara steht für intelligente Lösungen und Serviceleistungen rund um den Zerspanungsprozess.  

Bedarfsgerecht für Ihr Unternehmen und Ihre Anforderungen. Von der Analyse der Ausgangssituation über 

die Konzeption bis zur Implementierung Ihrer spezi•schen Software-Lösung. Persönliche Beratung und die 

erfolgreiche Umsetzung der Projekte sind unser Antrieb, die wir durch unsere Serviceleistungen vor und 

nach der Implementierung ergänzen. Wir sind die Spezialisten in allen Fragen der Zerspanung, wir kennen 

Ihr Geschäft und wir haben die Lösungen um Ihre Wertschöpfungsprozesse zu optimieren.

Darüberhinaus sind wir für vieles offen. Wir stehen Ihnen auch bei der Produktionsplanung zur Seite,  

begleiten den Serienanlauf, beraten bei der Prozeßoptimierung, und stellen unser Know-How bei  

der Produktion zur Verfügung.
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•berblick verschaffen
sysCut ermöglicht:

Die Visualisierung von Produktionsstatus - und historie

Die Generierung von KPIs (Key Performance Indicators) auf Basis von Prozess Daten. 

• OEE (Overall Equipment Effectiveness) 

• Six Sigma 

• BSC (Balanced Scorecard – Prozessperspektive)

Bis ins Detail Nachzuvollziehen was, wann, wo und in welcher Zeit gefertigt wurde.

Verfügbarkeit, Nutzungsgrad und Ausfallraten zu ermitteln.

Organisatorische, technische und durch Wartung bedingte Ausfallzeiten zu erkennen.

Soll-Ist-Vergleiche, Schwachstellen•ndung

Vergleichende Betrachtungen von Teilen, Maschinen, Bereichen oder Standorten.

Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Kapazitätsbetrachtungen und Investitionsentscheidungen,  

welche auf hochwertigen Ist-Daten aus den Wertschöpfungsprozessen basieren.

Teile-, wie auch werkzeugbezogene Analysen hinsichtlich Bearbeitungsspitzen, Optimierungspotentialen,  

Verschleißentwicklung oder Prozesssicherheit.

Die Analyse und Erkennung von Zerspanungsproblemen, aufgrund fundierter, dokumentierter,  

quanti•zierbarer Prozess Daten.

Für jedes NC-Programm aufzuzeigen, wie viel „Luft bearbeitet“, bzw. wie viel effektiv zerspant wird? 

Wo optimiert werden kann?

Die Dokumentation von sogenannten Sicherheitsteilen (Luftfahrt- und Automobilindustrie, Medizintechnik)

Und vieles mehr …

Ressourcen optimal nutzen


